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Rheinwohnungsbau-Geschäftsführer Thomas Hummelsberg vor den bereits bezogenen Solarwohnungen. RP-FOTOS (2): CHRISTOPH GÖTTERT

Diese Häuser an der Josef-Maria-Olbrich-Straße – typische Bausünden der 60er Jah-
ren – sollen Mitte 2012 abgerissen werden.

THEMA 50 JAHRE GARATH

VON BIRGIT WANNINGER

GARATH Die Fassade ist abgebrö-
ckelt, die Balkone wirken trist, die
Fenster sind schmutzig. Kein schö-
ner Anblick, der sich den Passanten
bietet, die an der Josef-Maria-Ol-
brich-Straße vorbeigehen. Die vier
Häuser, typische Bausünden der
60er Jahre mit ihren lindgrünen
und beigen Farben neben dem
hässlichen Grau , stehen zum größ-

ten Teil leer. In den 112 Wohnein-
heiten wohnen nur noch 25 Partei-
en. Und ihnen hilft der Eigentümer,
die Düsseldorfer Rheinwohnungs-
bau, bei der Suche nach einer neu-
en Wohnung. „Die meisten ehema-
ligen Bewohner wohnen weiterhin
in unseren Häusern, ob in sanierten
oder öffentlich geförderten Woh-
nungen“, sagt Thomas Hummels-
berg, Geschäftsführer der Rhein-
wohnungsbau.

Denn eines steht fest: Mitte 2012
kommt die Abrissbirne. 50 Jahre
nach dem Bau des südlichen Stadt-
teils werden die ersten Häuser, die
stark an Plattenbausiedlung erin-
nern, abgerissen. Hummelsberg
nennt es Stadterneuerung. Denn
das, was bisher dort steht, bezeich-
net er als „städtebauliche Katastro-
phe“.

„Wir haben lange überlegt“, sagt
er, „und wir sind zu dem Schluss ge-

ken, die so genannte Grüne Mitte.
Nicht ohne Stolz vermerkt Ge-
schäftsführer Hummelsberg, dass
die Häuser nicht nur städtebaulich
angepasst seien, sondern die Woh-
nungen auch zu 90 Prozent barrie-
refrei.

Wenn 2013 die Arbeiten abge-
schlossen sind, erhält Garath zur
Lüderitzstraße hin ein ganz neues
Stadtbild.

188 Neubauwohnungen entstehen,
und zwar in allen Größen. Durch
den Wohnungsmix verspricht sich
die Rheinwohnungsbau, sowohl
Singles und Senioren als auch Fa-
milien anzusprechen. Die neuen
Häuser sind attraktiv – mit viel Grün
und Mietergärten für die Erdge-
schosswohnungen. Besonders im-
posant sind die Quartiershöfe mit
Spielplatz, Freiräumen und Bän-

West. Die ersten 57 Wohnungen in
acht Häusern mit drei Tiefgaragen
sind bereits seit Mai 2009 bezogen
und gelten Düsseldorf-weit als vor-
bildlich in Sachen Umweltschutz
und Energieverbrauch. Es sind die
Mehrfamilienhäuser an der Josef-
Maria-Olbrich-Straße 31 bis 35. Der
zweite Teil der Siedlung befindet
sich gerade im Bau. Für rund
38 Millionen Euro sollen insgesamt

kommen, dass sich eine Sanierung
nicht lohnt.“ Allein bei einem Rohr-
bruch hätte es einen halben Umbau
geben, weil sämtliche Versorgungs-
leitungen in Beton gegossen wor-
den seien.

Bis 2013 sollen auf dem insge-
samt 16 000 Quadratmeter großen
Areal die letzten neuen Wohnungen
entstehen – der dritte Bauabschnitt
der Solarsiedlung Garath Nord-

In Garath fallen Hochhäuser
Die Rheinwohnungsbau macht einen mutigen Schritt. Ein Wohnblock mit vier Häusern lässt sie Mitte 2012 an der Josef-Maria-Olbrich-Straße

abreißen. Als Ersatz entstehen dort weitere Wohnungen der Solarsiedlung. Ein Vorbild in Sachen Umweltschutz und Energieverbrauch.

INFO

Die Düsseldorfer Rheinwohnungs-
bau ist Eigentümerin von rund
500 Wohnungen in Garath Nord-
West.
Dazu zählen Wohnungen an der
Josef-Maria-Olbrich-Straße sowie
die sich noch im Bau befindlichen
Wohnungen der „Solar-Siedlung“
entlang der Lüderitzstraße.
Außerdem kaufte die Wohnungs-
baugesellschaft das Garather Nor-
berthaus, um es als Gemein-
schaftsprojekt mit der Caritas als
Anwohnertreff zu betreiben.

Rheinwohnungsbau

„Die meisten Bewohner
leben weiterhin

in unseren Häusern“

Bücherei eröffnet
eine neue Ausstellung
BENRATH (rim) Die Facette ist eine Verei-
nigung von Künstlern zwischen Xanten
und Meerbusch. Bei einer Ausstellung in
der Bücherei Benrath, Urdenbacher Al-
lee 6, zeigen die kreativen Mitglieder
ihre knallbunten Werke jetzt auch im
Düsseldorfer Stadtsüden. Die Ausstel-
lung eröffnen die Künstler am Donners-
tag, 24. März, um 19.30 Uhr. Bis Donners-
tag, 28. April, sind die Bilder zu den Öff-
nungszeiten der Bücherei zu sehen.

Informationen unter Telefon 8997187

Führung in Benrath:
Was ist besonders an
einem Lustschloss?
BENRATH (rim) Mit der Frage, was der
Bautyp Maison de Plaisance ist, woher
er stammt und seit wann es ihn gibt, be-
schäftigt sich Florian Indenbirken bei ei-
ner Themenführung. Im Museum Corps
de Logis und im Museum für Europäi-
sche Gartenkunst auf Schloss Benrath er-
fahren Interessierte am Sonntag,
27. März, anhand von Grundrissen mehr
über verschiedene Bauten im Stil eines
Lustschlosses. Auch bei einer Erkundung
der Räume soll versucht werden, das Be-
sondere eines solchen Gebäudes he-
rauszustellen. Treffpunkt ist um 11.15 Uhr
am Museum für Gartenkunst.

Anmeldung unter Telefon 8921903

15 000 Euro für Kinder
GARATH (wa.) Der südliche Stadtteil
feiert das ganze Jahr Geburtstag.
Neben dem offiziellen Festakt ha-
ben sich Garather Vereine und Ver-
bände für ein buntes Programm
entschieden. Von der Ausstellung,
übers Konzert bis zum Sonnenrad-
fest ist alles dabei.

Auch die in Garath ansässigen
Wohnungsunternehmen wollen ih-
ren Beitrag zum Jubiläum leisten.
Die Rheinwohnungsbau, die Woge-
do, die LEG, die Düsseldorfer Woh-
nungsgenossenschaft, die städti-
sche Wohnungsgesellschaft, die
BWN und der Eisenbahner Bauver-
ein haben sich zusammengetan

und wollen einen Wettbewerb für
Kinder- und Jugendprojekte för-
dern, der mit 15 000 Euro dotiert ist.

Schulen, Kindergärten sowie Kin-
der- und Jugendeinrichtungen in
Garath bekommen in Kürze Post,
um sich zu bewerben. Sie können
ihre Projekte vorstellen, die eine
Jury beurteilt. Einsendeschluss ist
Ende Mai.

„Wir wollten ganz bewusst etwas
für den Kinder- und Jugendbereich
machen“, sagt Thomas Hummels-
berg, Geschäftsführer der Rhein-
wohnungsbau. „Das ist unsere Ziel-
gruppe, denn Garath ist ein Famili-
enstadtteil.“
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BENRATHER TAGEBLATT
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Barbara Kettermann:
51, weiblich, schnell
Die Vorsitzende des Damen-Eis-
hockeyvereins Düsseldorf Devils
spielt auch im Team. Seite E 2

Manege statt Klassenzimmer –
Grundschüler schnuppern Zirkusluft
Den Kinder der Henri-Dunant-Gemeinschaftsgrundschule
gefiel die Unterrichtsform. Was sie gelernt haben, zeigen sie
heute ihren Eltern und Freunden. Seite E 3

Rotes Zebra aus dem
Plastikbeutel versteigert
Die Vereinsmitglieder der Amazonas Zierfischfreunde
Düsseldorf treffen sich regelmäßig, um sich über Aqua-
ristik auszutauschen. Seite E 4

Das Alter ist nur
Ansichtssache
Alt wird der Mensch unaus-

weichlich. Das merkt er beson-
ders schmerzlich, wenn andere ihn
unsanft darauf stoßen. Bei jeder Re-
klame von Anti-Falten-Creme, die
im Fernsehen gezeigt wird, fragt die
Tochter einer Bekannten: „Die
brauchst du doch auch Mama,
oder?“ Heilung für die beginnende
Lebensmitte-Krise brachten hinge-
gen die Worte der ehemaligen Kin-
dergärtnerin. Sie hatte die Mittdrei-
ßigerin als Sechsjährige unter ihre
Fittiche genommen. Beim Zusam-
mentreffen war ein Wiedererken-
nen nach all den Jahren möglich.
Die Erzieherin meinte, dass ihr ehe-
maliger Schützling sich kaum ver-
ändert habe. Konnte ja nur das Aus-
sehen betreffen. Stolz trug die Be-
kannte nun die anscheinend glatte
Haut einer Sechsjährigen nach
Hause. bimo

➔ TOTAL LOKAL

Genau mein PLANA.
Edle Natursteinplatten aus Italien ohne Aufpreis.*

* ausgenommen Ausschnitte und Bearbeitung der Kanten.

PLANA-BRASILIA
Aktionswochen vom
04.03.2011 – 03.04.2011

Auf dem Sand 45 • 40721 Hilden
Telefon: 02103 /5822-0
www.plana.de/hilden

Schausonntag: 3. April 2011
von 13.00 – 18.00 Uhr
(ohne Beratung und ohne Verkauf)

Lange geträumt, perfekt umge-
setzt und keinen Cent zuviel be-

zahlt. PLANA hat mit mir meine
Traumküche ohne Kompromisse

realisiert und das günstiger als
ich dachte.

Weinprobe: Südafrika
24. März 2011: 18.00 Uhr
pro Person: 19,– €
Anmeldung unter: m.tiemann@arcor.de

Besser PLANA als PLAN B.
Einfamilien-
häuser

Besuchen Sie uns im Internet oder rufen Sie 
uns an. Wir beraten Sie gern. 
02173 9449-0 www.paeschke.de

Auf‘m Wettsche
in Düsseldorf-Itter

  4 – 5 Zimmer

  129– 152 m2 Wohnfl äche

  inkl. Garage und Stell-
platz davor

  voll verklinkert

  wärmegedämmter Keller

  Solarenergie

  schlüsselfertig, inkl. 
Fliesen- und Maler -
arbeiten 

  provisionsfrei für den 
Käufer

  mit Festpreisgarantie

Baustellenberatung 
Jeden Sonntag 11 – 13 Uhr

Auf‘m Wettsche/Im Besental
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